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Mit einer Erstaufführung im Musikverein Wien wartet das Tonkünstler-Orchester am 
Samstag, 21., und am Sonntag, 22. Februar, auf: In den Abonnementkonzerten unter der 
Leitung des tschechischen Dirigenten Tomáš Netopil erklingt die Symphonie E-Dur op. 14 von 
Josef Suk zum ersten Mal in dem weltberühmten Konzertsaal.  
 
Josef Suks Musik stellt hierzulande noch immer eine Rarität dar. Böhmische Musizierfreude, 
gepaart mit schillerndem Fin de Siècle, zeichnet die E-Dur-Symphonie des damals erst  
24-Jährigen aus. Fertiggestellt wurde sie 1898, in jenem Jahr, in dem der Komponist Antonín 
Dvořáks Tochter Otilie heiratete.  
 
Zuvor erklingt eines der berühmtesten Werke aus der Feder von Josef Suks Schwiegervater, das 
längst ganz oben auch auf der Hitliste des romantischen Orchesterrepertoires steht: Antonín 
Dvořáks elegisches Cellokonzert in h-Moll. 1895 in der «Neuen Welt» komponiert, musikalisch 
aber fest verwurzelt in Böhmen, komplettiert es das unbeschwerte Frühwerk seines rund 30 
Jahre jüngeren Landsmanns Josef Suk auf ideale Weise. Den ebenso virtuosen wie kantablen 
Solopart übernimmt der gefeierte deutsche Cellist Julian Steckel, der damit nach längerer Pause 
zu den Tonkünstlern zurückkehrt. 
 
Der international gefragte Tomáš Netopil gehört seit seinem Tonkünstler-Debüt 2017 am 
Wolkenturm in Grafenegg zu den Lieblingsdirigenten des Orchesters. Schon für das erste 
gemeinsame Abonnementprogramm im Jänner 2024 brachte er Werke aus seiner Heimat mit, 
darunter die «Jenůfa»-Suite von Leoš Janáček und die sechste Symphonie von Antonín Dvořák. 
 
Termine, Besetzung, Fotomaterial, Karteninformation zum Abonnementprogramm auf Seite 2 
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7. Abonnementprogramm | «Dvořák & Suk» 
Termine, Besetzung, Fotomaterial, Karteninformation 
 
Samstag, 21. Februar 2026, 19.30 Uhr | Musikverein Wien 
Sonntag, 22. Februar 2026, 15.30 Uhr | Musikverein Wien 
Montag, 23. Februar 2026, 19.30 Uhr | Festspielhaus St. Pölten 
 
Julian Steckel Violoncello  
Tomáš Netopil Dirigent 
Tonkünstler-Orchester Niederösterreich 
 
Antonín Dvořák  Konzert für Violoncello und Orchester h-Moll op. 104 
Josef Suk  Symphonie E-Dur op. 14 
 
Fotos von Tomáš Netopil, Julian Steckel und vom Tonkünstler-Orchester im Musikverein Wien  

zur freien Verwendung im Zusammenhang mit der Berichterstattung und bei Erwähnung des im Bildnamen 
vermerkten Credits 

finden Sie zum Download bitte hier. 
 
Tonkünstler-Kartenbüro  
Herrengasse 10 | 1010 Wien | T: +43 1 586 83 83 | tickets@tonkuenstler.at | tonkuenstler.at  

Öffnungszeiten: Di bis Fr von 9 bis 17.30 Uhr, an Feiertagen geschlossen 

https://celum.noeku.at/pinaccess/showpin.do?pinCode=rumQYfshU6a2

